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Burkard Hünlein  

mit der kommunalen Verdienstmedaille in Bronze 

ausgezeichnet  
 

36 Jahre Mitglied des Gemeinderates 
 

 

 

 
 

Foto: Pressestelle Reg. v. Ufr. 

 

V.l.: Reg.-Präsident Dr. Ehmann, Burkard Hünlein, Bürgermeister Müller und Landrätin Sitter 

In eine Festakt in der Neubaukirche in Würzburg wurde Burkard Hünlein für sein langjähriges 

kommunalpolitisches Engagement von Regierungspräsident Ehmann ausgezeichnet. 

 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde  

BIRKENFELD mit Ortsteil Billingshausen 



 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE BIRKENFELD 
 

 

Termine   (ohne Gewähr) 

08.10.2020  Abfuhr der gelben DSD-Säcke 

20.10.2020  Abfuhr der blauen Papiertonne 

21.10.2020  Abgabeschluss für Veröffentlichungen im nächsten Mitteilungsblatt 

27.10.2020  Grünabfallsammlung 

 

 

 

 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung  
 

Rathaus Birkenfeld   Dienstag:  17.30 - 19.00 Uhr 
 09398/355    Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr 
Schutzmaske erforderlich! Die Hygieneregeln müssen beachtet werden! 
  

Rathaus Billingshausen  aktuell für den Publikumsverkehr geschlossen 
     Gelbe Säcke werden bei Bedarf zugestellt. 
 

Internet:     www.gemeinde-Birkenfeld.de 
 
 
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 09391/6007-0   Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr             
      Donnerstag:  15.30 - 17.30 Uhr 
      

Internet:     www.vgem-Marktheidenfeld.de 
E-Mail Amtsblatt:    amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 
 
 
 
Die Deponien sind ab 02.05.2020 wieder geöffnet.  
Bitte beachten Sie die ausgehängten Hygienevorschriften! Es besteht Maskenpflicht! 
 
Öffnungszeiten der Erdaushub – und Bauschuttdeponie:   samstags 10.00 - 12.00 Uhr 
Anlieferung von Rasenschnitt und Laub (Kleinmengen):   samstags 10.00 - 12.00 Uhr 
Ast- und Strauchgut: jeweils am ersten Samstag im Monat von 09.00 - 10.00 Uhr 
 

Deponiewart:     Erwin Karl    09398/539 
Vertreter:     Bruno Hörning   09398/489 
 

 
  Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, Fax. 09398/998891, im Selbstverlag 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  

und die Gemeinde Birkenfeld  

nehmen Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin 

 

Frau Erika Rank 
 

 

 
 

 

Frau Rank war von 1978 bis 2015 bei der Verwaltungsgemeinschaft 

Marktheidenfeld bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand am 01.01.2015 als 

Verwaltungsangestellte tätig. Ihre Aufgaben erfüllte sie stets mit vorbildlichem 

Pflichtbewusstsein, Gewissenhaftigkeit und hohem persönlichem Einsatz.  

In der Gemeinde Birkenfeld war sie von 1996 bis 2018 mit großem Eifer für das 

Sekretariat und den Sitzungsdienst verantwortlich. 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, die Gemeinde Birkenfeld sowie 

ihre ehemaligen Kolleginnen und Kollegen nehmen in aufrichtiger Trauer 

Abschied von ihr und werden ihr Andenken stets in Ehren halten. 

 

 

Achim Müller  

Gemeinschaftsvorsitzender 

1. Bürgermeister 



 

 

 

 
Die Gemeinde Birkenfeld trauert um  

Herrn 

Walter Rapps 
Gemeinderat von 1956 bis 1984 

 
 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Wir danken ihm für sein Wirken in und um seinen Heimatort  

und fühlen uns in der Trauer um ihn mit seiner Familie eng verbunden. 

 

Achim M üller 

1. Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 
Die Gemeinde Birkenfeld gedenkt  

Herrn Hans Stegerwald 
Verfasser der ersten Gemeindechronik von Birkenfeld im Jahr 1973 

 
 

 

Wir danken ihm für sein Engagement für seinen Geburtsort Birkenfeld. 

Unser M itgefühl gilt seinen Angehörigen. 

 

Achim M üller 

1. Bürgermeister 

 

 



 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 08.09.2020 
 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.08.2020 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung wurde am 05.08.2020 ins Ratsinfor-
mationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 04.08.2020 wird ohne Einwände 
genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 

TOP  2 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den 

 
 
Sanierung Rathaus Birkenfeld - Beratung und Beschlussfassung über die Verga-
be von Natursteinarbeiten 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt der Firma Fliesen Liebler (Marktheidenfeld) den Auftrag für das Gewerk 
Natursteinarbeiten bezüglich der Rathaussanierung zu einem Angebotspreis von 12.848,16 € 
brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
Sanierung Rathaus Birkenfeld - Beratung und Beschlussfassung über die Verga-
be des Gewerks Stahlbau 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt der Firma Endrich Metallbau GmbH (Lohr) den Auftrag für das Gewerk 
Stahlbau bezüglich der Rathaussanierung zu einem Angebotspreis von 20.297,10 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 



Sanierung Rathaus Birkenfeld - 1. Nachtragsangebot Gewerk Putz- u. Malerar-
beiten 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt die Freigabe zum 1. Nachtragsangebot der Firma Herbeck GmbH (Ge-
werk Putz- u. Malerarbeiten) vom 19.08.2020 mit einem Volumen von 8.222,81 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe eines Baugrundgutachtens für den 
Ausbau der ST 2299 OD Billingshausen mit Kanal und Wasserleitungserneuerung 
 
Beschluss: 
 
Der Bieter pgu Ing.-Gesellschaft mbH erhält den Auftrag, für den Ausbau der ST 2299 OD, Bil-
lingshausen mit Kanal und Wasserleitungserneuerung, ein Baugrundgutachten zu erstellen. 
Grundlage ist das Angebot vom 26.08.2020 zum Preis von 6.660,72 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 

TOP  3 Solarparks in Birkenfeld und Billingshausen; Status und weitere Vorge-
hensweise 

 
In der Gemeinderatssitzung vom 21.07.2020 wurde festgelegt, dass bezüglich der Standorte 
der Solarparks Nachbesserungen in Bezug auf die Ortsnähe und der Bodenbonität erforderlich 
sind. 
 
In der Gemeinderatssitzung am 04.08.2020 wurde dies in nichtöffentlicher Sitzung mit Herrn 
Mönkeberg vom Ingenieurbüro 1A-Solar-Projekt-GmbH erörtert und entsprechende Mindestfor-
derungen festgelegt. Da es um Grundstücksangelegenheiten ging, musste dieser Punkt nichtöf-
fentlich behandelt werden. 
 
Herr Mönkeberg hat diesbezüglich Ausarbeitungen gemacht. Diese hat der Bürgermeister am 
25.08.2020 mit den Fraktionssprechern aller Parteien erörtert.  
Die Fraktionsvorsitzenden waren einstimmig der Meinung, dass diese Ausarbeitungen in die 
richtige Richtung gehen und als Grundlage für die heutige Diskussion dienen sollen. 
 
Der Bürgermeister erteilt Herrn Mönkeberg das Wort. 
 
Der Gemeinderat diskutiert. 
 
Mit den Ausführungen von Herrn Mönkeberg ist das Gremium nicht zufrieden. Die von Herrn 
Mönkeberg vorgestellte Präsentation war zum Teil nicht mit den Unterlagen, die den Ratsmit-
gliedern im Vorfeld im Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt wurden, kompatibel.  
 
Der Bürgermeister möchte, dass das Gremium dem Ingenieurbüro 1A-Solar-Projekt-GmbH 
nochmals präzise Vorgaben macht. Sollten diese dann nicht umgesetzt werden, wird er dem 
Gremium  empfehlen, von diesen Projekten Abstand zu nehmen. 
 



Der Gemeinderat nimmt, aus diesem Grund nochmals in einer Gemeinderatssitzung Ortsein-
sicht, zu den beiden geplanten Solarparks. Termin Samstag, 12.09.2020 um 13.00 Uhr. 
 
 
Mit der Vorgehensweise besteht vom Gremium Einverständnis. 
 
 
 

TOP  4 
Solarpark Birkenfeld; Aufhebung des Beschlusses zur Durchführung eines 
Ratsbegehrens 

 
Für den Fall, dass die vorgestellten Änderungen des Solarparks in Birkenfeld Zustimmung fin-
den, wird vorgeschlagen den Beschluss zur Durchführung eines Ratsbegehrens vom 
21.07.2020 aufzuheben.  
 
zurückgestellt  
 
 

TOP  5 Solarpark Billingshausen; Aufhebung des Beschlusses zur Durchführung 
eines Ratsbegehrens 

 
Für den Fall, dass die vorgestellten Änderungen des Solarparks in Billingshausen Zustimmung 
finden, wird vorgeschlagen den Beschluss zur Durchführung eines Ratsbegehrens vom 
21.07.2020 aufzuheben.  
 
zurückgestellt  
 
 
 
TOP  6 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 
 
 
Kanal- und Wasserleitungssanierung 
 
Die Straßendecke im Bereich der Zimmerei Keidel wurde abgenommen. Einzelne kleine Mängel 
werden noch beseitigt. 
Durch die Trinkwasserversorgung über die neue Einspeisungsleitung vom Wasserwerk bis zur 
Raiffeisenstraße sind die Pumpzeiten deutlich geringer.   
 
Im Bereich der Billingshäuser Straße ist der Hauptkanal komplett fertiggestellt.  Die Hausan-
schlüsse sind nahezu vollständig fertiggestellt. Die Firma Grümbel leistet hier sehr gute Arbeit. 
In der kommenden Woche werden die Wasserleitungen verlegt. 
 
In der Ortsdurchfahrt im Gemeindeteil Billingshausen sollen, wie angekündigt, ebenfalls die 
Wasser- und Kanalleitungen erneuert werden. Bei einem Ortstermin wurden erste Rahmen-
bedingungen erörtert. Aus Zuschussgründen kann das Bauvorhaben voraussichtlich erst im 
Jahr 2022 beginnen.  
 
 
Umbau und Erweiterung der Leichenhalle 
 
Die Außenanlagen an der Leichenhalle sind fertiggestellt. Morgen wird der Natursteinboden 
eingelassen. Das Kreuz wurde angebracht, die Bänke folgen in Kürze. 
 
 



Sanierung des Rathauses 
 
Die Verputzer der Fa. Herbeck sind aktuell mit dem Innenputz des Treppenhauses beschäftigt. 
Die Arbeiten verlaufen schleppend. Die Fa. Fugen-Franz beginnt am Montag damit die Fugen 
zwischen Fenster und Sandsteinen zu schließen. Die Naturstein- und Stahlbauarbeiten wurden 
heute vergeben. 
Die Aufzugsfirma muss dann noch den Aufzug in Betrieb nehmen. Die Fa. Metallbau Brod wird 
dann noch die Glastür im Foyer einbauen und die Verblendung des Vorbaus vornehmen. 
Für die KW 39 ist dann eine Generalreinigung im Innern inkl. der Fenster vorgesehen. 
 
Insgesamt wird festgestellt, dass die Bauleitung durch das Architekturbüro bei weitem nicht op-
timal läuft. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
TOP  7 Parkkonzept im Bereich des Feuerwehrhauses in Billingshausen 
 
Das Parkverhalten im Bereich des Feuerwehrhauses, des Rathauses und des Hinterdorfes im 
Gemeindeteil Billingshausen stellt ein Ärgernis für viele Bürger dar. Hierzu sind in der Vergan-
genheit zahlreiche Beschwerden eingegangen. 
Im Bereich des Feuerwehrhauses ist zeitweise kein ungehindertes Abfahren der Einsatz-
fahrzeuge möglich, was von der Feuerwehrführung sehr stark kritisiert wird. Hier soll Abhilfe 
geschaffen werden. 
 
Der Gemeinderat hat sich vor der heutigen Sitzung ein Bild von der Situation gemacht und fest-
gestellt, dass die Parksituation insbesondere am Feuerwehrhaus nicht akzeptabel ist.. 
 
Unter Einbezug der Polizei soll hier möglichst rasch Abhilfe geschaffen werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 
TOP  8 Dorfgemeinschaftshaus Billingshausen; Status und weitere Vorgehensweise 
 
Dieser TOP muss vertragt werden, da die Ausarbeitungen vom Architekturbüro BMA noch nicht 
vorliegen.  
 
zurückgestellt  
 
 
 
 
 
TOP  9 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
Corona-Pandemie: Vorgehensweise bei Veranstaltungen, wie z.B. Kirchweih usw. 
 
Der Bürgermeister informiert über eine E-Mail des Landratsamtes vom 25.08.2020. 
 
Diese wird vollinhaltlich vorgetragen: 
 



*** 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

anlässlich der bevorstehenden Kirchweihen möchten wir auf die maßgeblichen Regelungen 

der derzeit gültigen Sechsten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (6. 

BayIfSMV) hinweisen: 

 
Kirchweihmarkt mit Schaustellerbetrieb 
Gem. § 5 Abs. 1 der 6. BayIfSMV sind öffentliche Festivitäten landesweit untersagt. Märkte 

ohne Volksfestcharakter, wie etwa kleinere, traditionelle Kunst- und Handwerkermärkte, 

Töpfermärkte oder Flohmärkte, die keine großen Besucherströme anziehen und bei de-

nen kein Feiercharakter besteht, sind im Freien unter folgenden Voraussetzungen zugelas-

sen: 

  

       Wahrung eines Mindestabstands von 1,5 Metern durch organisatorische Maßnahmen 

(Abstände zwischen den Ständen, Besucherlenkung), 

        Maskenpflicht, 

        kein Festzelt und keine Partymusik, 

       Erstellung eines entsprechenden Schutz- und Hygienekonzepts durch den Veranstal-

ter, das auf Verlangen vorgelegt werden muss. 
 

Unterhaltende Tätigkeiten im Sinne des § 55 Abs. 1 Nr. 2 Gewerbeordnung, Festzelte und 

künstlerische Darbietungen sind nicht gestattet. Ein Zusammenhang mit einer (untersagten) 

Veranstaltung darf nicht bestehen. 
 

Kirchweihgottesdienste im Freien 
Bei Gottesdiensten und Zusammenkünften in Gebäuden bestimmt sich die zulässige 

Höchstteilnehmerzahl nach der Anzahl der vorhandenen Plätze, bei denen ein Mindestab-

stand von 1,5 m zu anderen Plätzen gewahrt wird. Zwischen den Teilnehmern ist grund-

sätzlich ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. Dieser Mindestabstand muss nicht ein-

gehalten werden zwischen Angehörigen des eigenen Hausstands, Ehegatten, Lebenspart-

nern, Partnern einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft, Verwandten in gerader Linie, Ge-

schwistern sowie Angehörigen eines weiteren Hausstands. 
  

Im Freien beträgt die Höchstteilnehmerzahl 200 Personen und es ist ebenfalls grundsätz-

lich zwischen Personen ein Mindestabstand von 1,5 m zu wahren. Dieser Mindestabstand 

muss nicht eingehalten werden zwischen Angehörigen des eigenen Hausstands, Ehegat-

ten, Lebenspartnern, Partnern einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft, Verwandten in 

gerader Linie, Geschwistern sowie Angehörigen eines weiteren Hausstands.  
  

Für die Besucher gilt Maskenpflicht, solange sie sich nicht an ihrem Platz befinden.  
  

Es besteht ein Infektionsschutzkonzept für Gottesdienste oder Zusammenkünfte, das die je 

nach Glaubensgemeinschaft und Ritus möglichen Infektionsgefahren minimiert. Das Infek-

tionsschutzkonzept ist auf Verlangen der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde vorzule-

gen. Konzepte wurden von den einzelnen Bistümern herausgegeben und dürften den örtli-

chen Pfarreien bekannt sein.  
 

 
 



Kirchweihfestzug und „Kirbbaumaufstellung“ 
Bei einem Kirchweihfestzug und der anschließenden Kirbbaumaufstellung handelt es sich 

um eine öffentliche Festivität, die gem. § 5 Abs. 1 der 6. BayIfSMV untersagt ist. Auch 

wenn hier sicherlich eine traditionelle Veranstaltung und Brauchtum vorliegt, handelt es sich 

nicht um eine kulturelle Veranstaltung i. S. d. § 21 Abs. 2 der 6. BayIfSMV. Hierunter zu 

verstehen sind kulturelle Veranstaltungen in Theatern, Konzerthäusern, auf sonstigen Büh-

nen und im Freien. Die Durchführung von Umzügen ist in der geltenden Verordnung nicht 

vorgesehen. Die Kirbbaumaufstellung kann analog der Maibaumaufstellungen durch den 

Bauhof oder einer Firma ermöglicht werden, jedoch ohne öffentliche Festivität. 
 

Kirchweihessen 
Gaststätten dürfen im Rahmen ihrer gaststättenrechtlichen Konzession und unter Einhal-

tung der Bestimmungen der 6. BayIfSMV für die Gastronomie zur Kirchweih entsprechende 

Speisen und Getränke anbieten. Dies gilt grundsätzlich auch für Vereine, die Inhaber einer 

gaststättenrechtlichen Konzession für eine Speisewirtschaft sind.  

Personen, die zu einer Gruppe von maximal zehn Personen gehören, müssen nach § 2 

Abs. 1 der 6. BayIfSMV die Abstandsregel von 1,5 m zueinander nicht befolgen. Dies be-

deutet, dass ein Gastwirt/Veranstalter eine solche Besuchergruppe ohne Einhaltung des 

Mindestabstands zusammensetzen darf, soweit diese bis zu zehn Personen gegenüber 

dem Gastwirt/Veranstalter als Gruppe gemeinsam auftreten und daher eine innere Verbin-

dung zueinander aufweisen.  Es ist aber unzulässig, dass ein Gastwirt/Veranstalter 
selbst zehn Personen zu einer Gruppe zusammenfasst und gemeinsam platziert, um 
so seine Kapazität zu erhöhen. Nach dem gesamten Regelungssystem der 6. BayIfSMV 

ist zwischen Personen, die sich nicht selbst zu einer Gruppe zusammenfinden, der Min-

destabstand einzuhalten.  
 

Wir bitten um Beachtung und entsprechende Information der Veranstalter. 
 

*** 
 

Als Fazit wird vom Bürgermeister und vom Gemeinderat festgestellt, dass unter den vorge-
nannten Bedingungen in diesem Jahr keine Kirchweihveranstaltungen in beiden Gemeindetei-
len abgehalten werden können.  
Auch der Rathaussturm am 11.11.2020 muss unter diesen Gegebenheiten entfallen. 
Aktuell sieht der Gemeinderat auch die Faschingsveranstaltungen im Jahr 2021 als gefährdet 
an.  
 
In diesem Zusammenhang bedankt sich der Bürgermeister beim SV Birkenfeld für die konse-
quente Umsetzung des Hygienekonzeptes beim Breitensport in der Egerbachhalle. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 12.09.2020 
 
 

 
TOP  1 Ortsteinsicht an den geplanten Solarparks 
 
Der Bürgermeister erläuterte den Ratsmitgliedern vorab im Feuerwehrhaus in Billingshausen 
das Procedere. 
 
So wird mittels MTW der Freiw. Feuerwehr die Höhe der Solarfelder an allen einsehbaren Stel-
len simuliert.  
Die Bürgerinnen und Bürger, die dem Vorhaben in Billingshausen kritisch gegenüberstehen 
haben die Größe und die maximale Höhe mittels Luftballons, die an Schnüren befestigt sind, 
dargestellt.  
Der Bürgermeister wird sich beim Ortstermin auch mit den Besuchern und Anwohnern aus-
tauschen. 
 
Ziel muss es sein, dass dem Büro 1A-Solar-Projekt-GmbH in der nächsten Gemeinderatssit-
zung eine verbindliche Vorgabe für die weitere Projektierung an die Hand gegeben wird.  
Hier kann und wird, nach Meinung des Bürgermeisters ein Kompromiss gefunden werden. 
 
Hiermit besteht vom Gemeinderat Einverständnis.    
 
 
  
TOP  2 Solarpark Billingshausen - Ortstermin am geplanten Areal 
 
Der Gemeinderat nimmt sich viel Zeit um alle bisher angedachten Szenarien zu simulieren und 
auszuloten. 
Der Bürgermeister und das Gremium diskutiert ausführlich mit der Bürgerschaft, die sehr zahl-
reich erschienen ist. Die Diskussion ist zu jeder Zeit sehr sachlich und wird von allen Beteiligten 
sehr fair geführt. 
 
Hauptkritikpunkte sind die Ortsnähe, der große Flächenverbrauch und die dadurch reduzierte  
Möglichkeit der Nutzung der Natur, z.B. zur Freizeitgestaltung.  
Außerdem befürchten die Anwohner, die in der jüngeren Vergangenheit hier gebaut haben, ei-
nen Verfall der Immobilienwerte.  
 
Das Gremium nimmt die Argumente ernst und wird diese bei der Findung eines Kompromisses 
berücksichtigen.  
 
Es zeichnet sich ab, dass die Fläche kleiner werden soll und möglichst aus dem Sichtfeld der 
Anwohner verschwinden soll. 
 
 
  
TOP  3 Solarpark Birkenfeld - Ortstermin am geplanten Areal 
 
Der Gemeinderat nimmt auch hier Ortseinsicht. Hier verständigt man sich darauf, dass das Arial 
deutlich kleiner werden muss und Flächen mit schlechter Bodenbonität berücksichtigt werden 
sollen.  
 
 
 
  



TOP  4 Fazit aus den Ortsterminen 
 
Das Gremium war sich einig, dass beide Solarparks deutlich kleiner werden sollen. Außerdem 
sollen nur Böden mit geringer Bonität Berücksichtigung finden.  
 
In Birkenfeld soll die bisher angedachte Fläche durch eine Fläche im Bereich „Höhlein“, die eine 
wesentlich schlechtere Bonität aufweist, ersetzt werden.  
 
In Billingshausen soll der Park nahezu komplett aus dem Sichtfeld der Anwohner heraus-
genommen werden. Außerdem sollen die schlechteren Böden Berücksichtigung finden und die 
Fläche deutlich kleiner werden. 
 
Die Gesamtfläche der beiden Solarparks würde sich dann auf ca. 26 bis 27 ha (ohne die Depo-
niefläche) belaufen. 
 
Siehe Karten im Ratsinformationssystem! 
 
Dem Ingenieurbüro 1A-Solar-GmbH soll in der nächsten GR-Sitzung per Beschluss die neue 
Aufgabenstellung vorgegeben werden. 
 
In einer Probeabstimmung votierte das Gremium mit deutlicher Mehrheit dafür, dass die Solar-
felder unter den vorgeschlagenen Voraussetzungen realisiert werden sollen. 
 
Hiermit besteht vom Gremium Einverständnis. 
 
 
 
  

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 22.09.2020 
 
 
Erster Bürgermeister Achim Müller eröffnet um 20:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Birkenfeld, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Birkenfeld fest. 
 
Vor Eintritt in die öffentliche Tagesordnung informiert der Bürgermeister die Anwesenden über 
das Ableben der langjährigen Gemeindesekretärin Erika Rank und des langjährigen Gemein-
de-rates Walter Rapps. Außerdem ist kürzlich der Verfasser der ersten Gemeindechronik, 
Hans Stegerwald verstorben.  
Das Gremium erhebt sich zu einer Gedenkminute. 
 
 

 
 
TOP  1 Genehmigung der Niederschrift vom 08.09.2020 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 08.09.2020 wurde am 09.09.2020 
ins Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die o.g. Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   



 
 
TOP  2 Genehmigung der Niederschrift vom 12.09.2020 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 12.09.2020 wurde am 14.09.2020 
ins Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
 
Beschluss: 
 
Die o.g. Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 
 
TOP  3 Bekanntgabe der  in  nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Nutzungsvertrages mit dem 
SV 1946 Birkenfeld e. V. 
 
Der SV 1946 Birkenfeld e. V. nutzt aktuell das gemeindliche Grundstück Fl.Nr. 6115 
(Gemarkung Birkenfeld) als Sportanlage mitsamt Freizeitanlage. 
Hierüber gibt es einen Pachtvertrag vom 01.01.1992, welcher nach wie vor Gültigkeit 
besitzt. 
Im Zuge der Errichtung einer weiteren Nebenanlage durch den Verein, ist von Seiten der 
Verwaltung darauf aufmerksam gemacht worden, das bestehende Vertragsverhältnis 
durch einen Nutzungsvertrag neu zu regeln, bzw. zu spezifizieren. 
Ein solcher Vertragsentwurf wurde ausgearbeitet und dem Verein vorab vorgelegt, wel-
cher diesen gebilligt hat. 
Der Entwurf befindet sich mitsamt Anlagen anbei. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Inhalt des beabsichtigten Nutzungsvertrags zwi-
schen der Gemeinde und dem SV 1946 Birkenfeld e. V. und billigt diesen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 15 Nein: 0 Anw: 15  
 
 
 
Straßenbeleuchtung OD Birkenfeld - Angebot der Fa. Bayernwerk 
 
Im Zuge der Erneuerung der Ortsdurchfahrt Birkenfeld soll gleichzeitig die Straßenbe-
leuchtung in der Billingshäuser Straße ausgetauscht, umgerüstet bzw. neu errichtet wer-
den. Hierzu hat die Firma Bayernwerk ein Angebot zum Abbau einer und Neubau bzw. 
Umrüstung von 11 Brennstellen abgeben.  
Mit Schreiben vom 29.07.2020 wurde ein Angebot durch die Firma Bayernwerk für die 
zu vor beschriebene Leistung in Höhe von 27.238,82 € brutto abgegeben.  
Die Arbeiten sollen parallel mit den Straßenbauarbeiten der Firma Grümbel stattfinden. 



Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Angebot der Firma Bayernwerk vom 29.07.2020 für die 
Umrüstung auf LED und der Neuerrichtung der Straßenbeleuchtung der Billingshäuser 
Straße im Zuge der Erneuerung der Ortsdurchfahrt in Höhe 27.238,82 € brutto zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 15 Nein: 0 Anw: 15 
 
 
 
Bebauungsplan "Am Berg" - Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
Planungsleistungen hinsichtlich der Verkehrsanlagenplanung 
 
Nachdem nun der Bebauungsplan „Am Berg“ Rechtskraft erlangt hat, geht es nun da-
rum, diesen auch umzusetzen. 
Hierbei wurde vom Architekturbüro bma (Rothenfels) ein Angebot hinsichtlich der Ver-
kehrsanlagenplanung (Zufahrt) eingeholt. 
 
Das Büro bietet die Leistung in der Honorarzone II – Mindestsatz an, welches angemes-
sen erscheint. 
Die einzelnen Lph. werden gem. den prozentualen Sätzen der HOAI abgerechnet. 
Zusätzlich verlangt das Büro Nebenkosten in Höhe von 4 % des Nettohonorars sowie 
2,6 % der anrechenbaren Kosten für die örtliche Bauüberwachung. Beides kann als 
preiswert angesehen werden. 
 
Sollten weitere besondere Leistungen erforderlich werden, so sind diese gem. den fol-
genden Stundensätzen zu vergüten: 
Auftragnehmer: 95 € 
Architekt: 70 € 
techn. o. kaufmänn. Mitarbeiter: 60 € 
Azubi o. Praktikant: 30 € 
 
Zusammengefasst erscheint das Angebot ortsüblich und annehmbar. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt das Angebot des Architekturbüros bma (Rothenfels) vom 
11.08.2020 hinsichtlich der Verkehrsanlagenplanung für den Bebauungsplan „Am Berg“ 
an. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen entsprechenden Vertrag zu unterzeichnen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 15 Nein: 0 Anw: 15  
 
 
 
Festsetzung einer Fahrtkostenpauschale für den ersten Bürgermeister 
 
Bürgermeister Müller verlässt den Saal. 
 
Nach Art. 48 KWBG hat der erste Bürgermeister Anspruch auf Reisekostenvergütung  
nach dem Bayerischen Reisekostengesetz. 
Um den Verwaltungsaufwand für Einzelabrechnungen zu vermeiden, ist vorgesehen für 
den ersten Bürgermeister eine Fahrtkostenpauschale fest zu legen. 



Aus diesem Grund hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 08.05.2020 beschlossen, 
dass zunächst für drei Monate ein Fahrtenbuch geführt werden soll und anschließend 
über die Fahrtkostenpauschale im Gemeinderat entschieden wird. 
 
In der Wahlperiode 2014 bis 2020 wurde eine Fahrtkostenpauschale i.H.v. 150 € ge-
währt. 
 
Bürgermeister Müller hat nunmehr seine Aufzeichnungen für die dienstlichen Fahrten in 
den Monaten Mai bis Juli vorgelegt. 
Insgesamt sind 2.220 km zurückgelegt worden. Dies entspricht einer monatlichen Fahr-
leistung von 740 km. 
Bei einem km-Satz von 0,35 € ergeben sich somit monatliche Reisekosten in Höhe von 
259 €. 
 
Es ist davon auszugehen, dass die km-Leistung nach Ende der Corona-Pandemie noch 
steigen wird. 
 
Es wird daher vorschlagen, für den ersten Bürgermeister ab dem 01.05.2020 eine mo-
natliche Fahrtkostenpauschale i.H.v. 260 € festzusetzen. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von dem, vom ersten Bürgermeister in den Monaten Mai 
bis Juli, geführten Fahrtenbuch und den dienstlich durchgeführten Fahrten mit monatlich 
740 km und beschließt, dass dem ersten Bürgermeister ab dem 01.05.2020 eine monat-
liche Fahrtkostenpauschale in Höhe von 260,-- € gewährt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: 15 Nein: 0 Anw: 15  

 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  4 
Bauantrag zum Ausbau des Dachgeschosses und der Errichtung eines Bal-
kons 
Bauort: Fl.Nr. 8283, Am Düttstein 42, Gemarkung Birkenfeld 

 
Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft und wird dem Gemeinderat zur Stellung-
nahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO vorgelegt. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 
- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Birkenfeld. Das 

Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bau-
weise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt. 

 
- Die Unterschriften der Nachbarn sind vollständig. 
 
 
Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Ausbau des Dachgeschosses und der Errichtung eines Balkons, 
Bauort: Fl.Nr. 8283, Am Düttstein 42, Gemarkung Birkenfeld werden keine Einwendungen vor-
gebracht. Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   



TOP  5 
Bauantrag: BV Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses und einer Doppelga-
rage - Fl.Nr. 8246 - Am Gründlein 12, Gemarkung Birkenfeld 

 
Der Bauantrag wurde durch die Bauherrnschaft zurückgezogen, nachdem die Erschließung 
noch nicht gesichert ist. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  6 
Solarpark Birkenfeld; Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vor-
gehensweise 

 
Vorab zeigt der Bürgermeister noch eine Aktennotiz bezüglich der Einwände aus der Bevölke-
rung die sich auf die ausgewiesene Fläche im Aufstellungsbeschluss bezieht. Da die ursprüng-
lichen Flächen verändert wurden, ist diese Aufstellung nur informativ. 
 
 

6. Änderung Flächennutzungsplan und Bebauungsplan „Solarpark Birkenfeld“; 

Auswertung von Stellungnahmen, welche im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
der Bürger (§ 3 Abs. 1 BauGB) eingegangen sind: 

 

Auslegungszeit:  11.05. – 15.06.2020 (Wertung bis heute 21.09.2020) 

 

Keine Stellungnahme oder Einwand. 

 

Marktheidenfeld, 21.09.2020 

i.A. 

Hörning 

 

Gestern Abend und heute wurden dem Bürgermeister Unterschriftenlisten überreicht. 

324 Bürgerinnen und Bürger sprechen sich darin gegen die Solarparks in Birkenfeld und Bil-
lingshausen aus. Sie beziehen sich dabei auf die in der GR-Sitzung vom 08.09.2020 von der 
1A-Solar-Projekt-GmbH vorgestellten Planungsentwürfe. 

Kritikpunkte sind hier die Dimension, die Lage, der Verlust von Ackerfläche, die eventuellen 
Wertverluste der Grundstücke, die Veränderung des Mikroklimas und die Auswirkungen auf das 
Ortsbild. 

Die Unterschriftenlisten wurden im Ratsinformationssystem eingestellt. 

Der Bürgermeister geht vorab nochmals auf die Ortstermine am 12.09.2020 ein.  
 
Der Gemeinderat konnte sich hier nochmals ein Bild vor Ort machen. Die Gespräche mit der 
Bürgerschaft waren sehr konstruktiv und fair. Das vollzählig anwesende Gremium hat sich viel 
Zeit genommen. Die Einwände werden sehr ernst genommen und fließen in Entscheidungsfin-
dung ein. 



Der Gemeinderat steht grundsätzlich zu seiner Entscheidung künftig umweltfreundlichen Strom 
durch Solarenergie im Gemeindegebiet zu ermöglich. Schließlich will man künftig nicht mehr auf 
Kernkraftwerke und Kohlekraftwerke angewiesen sein. Hier will auch die Gemeinde Birkenfeld 
ihren Anteil leisten. 
 
Am 12.09.2020 hat sich der Gemeinderat darauf verständigt, die Flächen mit guter Bodenboni-
tät links des Urspringer Weges nicht mehr zu berücksichtigen. Dem Ingenieurbüro 1A-Solar wird 
die eine Fläche am Höhlein vorgeschlagen. Dies Fläche ist ca. 16 ha groß. 
Sollte das nicht realisierbar sein, will der Gemeinderat Abstand von dem Vorhaben nehmen. 
 
Die Fläche wird an der Leinwand gezeigt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat wünscht, dass die angedachte Fläche links des Urspringer Weges nicht mehr 
berücksichtigt wird. Alternativ soll die vorgestellte Fläche „Am Höhlein“ von der  1A-Solar-
Projekt-GmbH überplant werden. Sollte sich das Vorhaben „Am Höhlein“ nicht realisieren las-
sen, wird das Vorhaben nicht weiter verfolgt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 

TOP  7 
Solarpark Birkenfeld; Aufhebung des Beschlusses zur Durchführung eines 
Ratsbegehrens 

 
Für den Fall, dass die vorgestellten Änderungen des Solarparks in Birkenfeld Zustimmung fin-
den, wird vorgeschlagen, den Beschluss zur Durchführung eines Ratsbegehrens vom 
21.07.2020 aufzuheben.  
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss zur Durchführung eines Ratsbegehrens vom 21.07.2020 für den geplanten So-
larpark in Birkenfeld wird aufgehoben.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 

TOP  8 Solarpark Billingshausen; Beratung und Beschlussfassung über die weitere 
Vorgehensweise 

 
Auch hier zeigt der Bürgermeister vorab noch eine Aktennotiz bezüglich der Einwände aus der 
Bevölkerung, die sich auf die ausgewiesene Fläche im Aufstellungsbeschluss bezieht. 
Da die ursprünglichen Flächen verändert wurden, ist diese Aufstellung nur informativ. 
 

7. Änderung Flächennutzungsplan und Bebauungsplan „Solarpark Billingshau-
sen“; 

Auswertung von Stellungnahmen, welche im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung 
der Bürger (§ 3 Abs. 1 BauGB) eingegangen sind: 



Auslegungszeit:  22.06. – 27.07.2020 (Wertung bis heute 21.09.2020) 

 

Positive Stellungnahmen:   22* 

(*  davon 5 % von Gemeindebürgern) 

 

Negative Stellungnahmen:  162* 

(* bei Unterschriftenlisten wurde jede Unterschrift gewertet) 

 

 

Hauptargumente: 

Nähe zum Ort     147 

Naturschutz/Landschaftsbild    130 

Blendwirkung     91 

Flächenverbrauch    31 

Ackerwertzahl/Bonität   14 

Hitzeentwicklung/Brandrisiko   6 

 

Marktheidenfeld, 21.09.2020 

i.A. Hörning 

 
Die Hauptkritikpunkte zum Solarpark in Billingshausen sind: 
 

 Die Ortsnähe 
 Naturschutz/Landschaftsbild   
 Die Blendwirkung  
 Der Flächenverbrauch 

 
Dies deckt sich auch mit den Kritikpunkten in den heute eingegangenen und bereits erwähnten 
Unterschriftslisten. 
 
Hierin sprechen sich 324 Bürgerinnen und Bürger gegen die Solarparks in Birkenfeld und Bil-
lingshausen aus. Sie beziehen sich dabei auf die in der GR-Sitzung vom 08.09.2020 von der 
1A-Solar-Projekt-GmbH vorgestellten Planungsentwürfe. 
Kritikpunkte sind hier die Dimension, die Lage, der Verlust von Ackerfläche, die eventuellen 
Wertverluste der Grundstücke, die Veränderung des Mikroklimas und die Auswirkungen auf das 
Ortsbild. 
 
Die Unterschriftenlisten wurden im Ratsinfomationssystem eingestellt. 

 
Der Gemeinderat hat sich am 12.09.2020 darauf verständigt, den Solarpark weiter vom Ort 
wegzurücken. Der Park wird nahezu vollständig aus dem Sichtfeld genommen. Die Größe des 
Parks deutlich reduziert.  



Auch hier gilt, dass der Gemeinderat grundsätzlich zu seiner Entscheidung künftig umwelt-
freundlichen Strom durch Solarenergie im Gemeindegebiet zu ermöglich steht. Schließlich will 
man künftig nicht mehr auf Kernkraftwerke und Kohlekraftwerke angewiesen sein. Hier will auch 
die Gemeinde Birkenfeld ihren Anteil leisten. 
 
Wenn beide Parks, wie vom Gemeinderat vorbesprochen, realisiert werden beläuft sich die Ge-
samtgröße auf ca. 29 ha inkl. Bauschuttdeponie. 
Gemarkung Birkenfeld ca. 23,3 ha 
Gemarkung Billingshausen ca. 5,7 ha 
 
Der Abstand zwischen der Wohnbebauung und der Hecke, hinter der der Solarpark beginnen 
könnte, beträgt knapp 600m. 
 
Die Flächen werden an der Leinwand gezeigt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt die Sorgen der Bürgerschaft ernst und wünscht, dass die vorgestellten 
Flächen für die Erzeugung von Solarenergie überplant werden. Sollte sich das Vorhaben auf 
diesen Flächen von der 1A-Solar-Projekt-GmbH nicht realisieren lassen, soll von dem Vorhaben 
Abstand genommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 2  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 

TOP  9 
Solarpark Billingshausen; Aufhebung des Beschlusses zur Durchführung 
eines Ratsbegehrens 

 
Für den Fall, dass die vorgestellten Änderungen des Solarparks in Billingshausen Zustimmung 
finden, wird vorgeschlagen den Beschluss zur Durchführung eines Ratsbegehrens vom 
21.07.2020 aufzuheben.  
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss zur Durchführung eines Ratsbegehrens vom 21.07.2020 für den geplanten So-
larpark in Billingshausen wird aufgehoben.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  10 Gemeindliche Bauvorhaben, Status und weitere Vorgehensweise 
 
Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten: 
 
Die Baustelle in der Billingshäuser Straße ruht seit nahezu 3 Wochen, was vom Bürgermeister 
bei der ausführenden Fa. Grümbel kritisiert wurde. 
Die Bewohner der innerörtlichen Ausweichstraßen beklagen sich über die hohe Verkehrsdichte, 
die hohen Geschwindigkeiten und den Lärm. 
Außerdem sehen sie große Gefahren für die Kinder. 
Die Busfahrer beschweren sich über das Parkverhalten und Beschimpfungen, die sie erdulden 
müssen. 



Besonders das Parkverhalten am Beginn der Pfetzerstraße vom Mühlweg kommend wird von 
den Verkehrsteilnehmern sehr kritisiert. Hier ist die Gefährdung, nach Meinung zahlreicher Au-
tofahrer besonders groß. 
Der Bürgermeister appelliert an alle Beteiligten besonnen zu bleiben. In Verbindung mit der Po-
lizei, den Straßenbaubehörden und dem gemeindlichen Bauhof arbeitet man hier stetig an Ver-
besserungen.  
 
 
Sanierung und Umbau der Leichenhalle: 
 
Nachdem die Leichenhalle am Birkenfelder Friedhof fertiggestellt wurde, zeigt der Vorsitzende 
ein paar Bilder an der Leinwand. Die fehlenden Bänke werden von der Fa. Heusslein gefertigt. 
 
 
Sanierung des Rathauses: 
 
Im Treppenhaus sind Ausbesserungsarbeiten und Verputzerarbeiten von der Fa. Herbeck wei-
testgehend fertiggestellt worden.  
Die Fa. Fugen-Franz hat die Spalten zwischen Fenstern und den Buntsandsteinen geschlos-
sen. 
Die Fa. Fenster-Brod wird am 24.09.2020 die Glastüre im Foyer einbauen.  Außerdem sollen 
die Abdeckleisten an der Glasfront angebracht werden. 
Die Öffnungen der Rohrdurchführungen wurden Brandschutzkonform verschlossen. Hierfür 
zeigte sich Hubert Müller verantwortlich.  
Die neuen Fahnenmasten wurden von den Bauhofmitarbeitern aufgestellt. 
 
Es fehlen noch die Geländer und die Sandsteinverkleidung im Außenbereich. Außerdem müs-
sen noch die Kabelöffnungen im Obergeschoss verschlossen werden. 
Der Aushangkasten und eine funktionelle und sichere Briefkastenanlage werden noch aufge-
stellt. 
 
Die Fa. Rainer Zimmermann wird die Fenster im ganzen Gebäude reinigen. Außerdem wird sie 
auch eine Generalreinigung des kpl. Gebäudes vornehmen. 
 
Der Bauwagen und der Werkzeugcontainer der Rohbaufirma werden in Kürze abtransportiert. 
 
Vom Architekturbüro BMA wird noch geklärt, weshalb an den Treppenstufen im Eingangsbe-
reich Feuchtigkeitsränder zu sehen sind und wer dafür verantwortlich ist. 
 
Insgesamt wird BMA für den schleppenden Baufortschritt kritisiert. Hier hätten die Abläufe mehr 
koordiniert statt improvisiert werden müssen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  11 Kindergarten Birkenfeld - Beratung und Beschlussfassung über die Gewäh-
rung einer freiwilligen Zuwendung hinsichtlich weiterer Baumaßnahmen 

 
Die Kirchenstiftung Birkenfeld ist aktuell dabei, die restlichen Baumaßnahmen am Kindergarten 
Birkenfeld durchzuführen. Diese sieht sich jedoch nicht in der Lage, die Kosten in Höhe von 
voraussichtlich 27.376,34 €, aus eigenen finanziellen Mitteln zu bewältigen.  
Folglich beantragt die Stiftung eine freiwillige Zuwendung von Seiten der Gemeinde in Höhe 
von 2/3 der Maßnahmekosten. 
 



 
Eine Tabelle mit den einzelnen geplanten Positionen befindet sich anbei. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von den geplanten Baumaßnahmen der Kirchenstiftung Birken-
feld am Kindergarten Birkenfeld. 
Es wird eine freiwillige Zuwendung in Höhe von 2/3 der angefallenen Kosten, max. jedoch 
18.500 €, in Aussicht gestellt. 
Die Auszahlung erfolgt nach Vorlegung und Prüfung eines vollständigen Verwendungsnachwei-
ses. 
Der Beschluss begründet keinen Rechtsanspruch auf zukünftige Zuwendungen / Anerkennung 
einer Baulast. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  12 Dorfgemeinschaftshaus Billingshausen; Status und weitere Vorgehensweise 
 
Der Bürgermeister erläutert den Anwesenden die geplanten Umbaumaßnahmen am Dorfge-
meinschaftshaus in Billingshausen. In einer der nächsten Sitzungen sollen hierzu Planskizzen 
vorgelegt werden.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
TOP  13 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
Winterdienst: 
 
Der Maschinenring Arnstein hat ein Angebot für den Winderdienst (festgelegte Straßen) vorge-
legt. Die Vertragsdauer soll auf 3 Jahre festgelegt werden 
 
Das Angebot wird an der Leinwand vorgestellt.  
 
Der Bürgermeister hat das neue Angebot den bisherigen Kosten gegenüber gestellt. Der Preis-
anstieg ist extrem. 
 

 
Aufgrund des vorgestellten Preisanstiegs sind weitere Überlegungen über den künftigen Win-
terdienst notwendig. 
 
 
 
 

 Bisher € Neu € Steigerung % 

Vorhaltepauschale 155,00 900,00 480 

Schlepperstunde 42,00 52,00 24 

Arbeitskraft je Stunde 16,50 18,00 9 



Verkehrssituation im Gemeindegebiet und den umliegenden Ortschaften: 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Meinung, die Frau Anna Bürgel, in einem Leserbrief in der Main-
Post vertritt sehr. Auch er ist der Meinung, dass dieses Problem nur mit den umliegenden Ort-
schaften gemeinsam gelöst werden kann.  
Das hohe Verkehrsaufkommen ist seit Jahren ein Schwerpunkt der Gemeindepolitik.  
Auf Initiative der Gemeinde Birkenfeld wurden vor ca. 2 Jahren in den Gemeinderäten von Ur-
springen, Roden und Birkenfeld Beschlüsse gefasst die eine Querverbindung von Duttenbrunn 
bis Birkenfeld befürwortet. Hier könnten die Orte Duttenbrunn, Urspringen, Roden, Billingshau-
sen mit einer Straße Umgehungen erhalten. Selbst Zimmern wurde noch entlastet werden. Die 
Straße wäre ca. 7,5 km lang. Wollte man um Billingshausen und Birkenfeld alleine eine vernünf-
tigen Umgehung bauen, so wäre diese ca. 6 km lang. 
Es wurden entsprechende Eingaben bei den Behörden gemacht, die nicht mal beantwortet 
wurden. 
Der Bürgermeister hat zu einem weiteren Treffen mit den Bürgermeistern aus Roden, Ursprin-
gen und Zellingen eingeladen. Hier soll eine gemeinsame Strategie erarbeitet werden. 
  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 

*** Ende der Rubrik aus dem Gemeinderat *** 
 



 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am Rathaus Birkenfeld und im 
Ortsteil Billingshausen am Rathaus Billingshausen bekannt gemacht. 
 
 
 
Anleinpflicht von Hunden 
 
Aus gegebenem Anlass wird auf die Verordnung über die Anleinpflicht von Hunden hingewiesen. 
 
Kampfhunde sind grundsätzlich außerhalb des Grundstückes des Hundehalters anzuleinen und 
große Hunde sind in allen öffentlichen Anlagen sowie auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen innerhalb der geschlossenen Ortslage und der im Geltungsbereich von gültigen 
Bebauungsplänen liegenden Baugebiete, auf im Außenbereich gelegenen ausgewiesenen Rad-, 
Wander- und Reitwegen und in Sport und Erholungsanlagen der Gemeinde Birkenfeld ständig an 
der Leine zu führen. 
Die Leine muss jeweils reißfest sein und darf eine Länge von drei Metern nicht überschreiten. 
Nach § 4 der Verordnung über die Anleinpflicht von Hunden kann mit Geldbuße belegt werden, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 2 Abs. 1 einen Kampfhund oder einen großen Hund 
nicht an der Leine führt oder wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 2 Abs. 2 eine nicht 
reißfeste oder eine mehr als drei Meter lange Leine verwendet. 
Um Beachtung wird gebeten! 
 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im 
Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Rentensprechtage an. 
Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft telefonisch vormittags unter  
09391/6007-106 und unter Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung wird gebeten, Ausweispapiere mitzubringen. Auskünfte für andere Personen können 
nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
 
Übungen der Bundeswehr 
 
Bundeswehreinheiten führen nachstehende Übung durch: 
 
Art der Übung: Durchschlageübung, Einsatzvorbereitung 5./FJgRgt3 
Zeitpunkt:  19.10.2020 – 22.10.2020 
Raum:   Gemünden, Karlstadt, Lohr, Birkenfeld 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. 
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition udgl.) 
ausgehen, wird besonders hingewiesen. Jeder Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu 
melden. Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verkauf dieser Gegenstände sind verboten 
und können nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches sowie nach den waffen- und 
sprengstoffrechtlichen Bestimmungen geahndet werden. 
Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat, sind der zuständigen Gemeinde bzw. 
Stadtverwaltung anzumelden, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffizier abgegolten 
oder von Schadentrupps der Einheiten beseitigt worden sind. 
 
 
 
 



 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld mit OT Billingshausen erscheint voraussichtlich 
am 30.10.2020.Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 21.10.2020 bei der Gemeinde 
oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
E-Mail: amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 
Stellenanzeige VG Marktheidenfeld 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 01.September 2021 einen  
 

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 – Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und 

Kommunalverwaltung (VFA-K) – 
 
ein. 
 
Geboten werden: 
 

- abwechslungsreiche und praxisbezogene dreijährige Ausbildung 
- grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss und 

entsprechenden Leistungen 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
 

- Mittlerer Bildungsabschluss (Realschule, Wirtschaftsschule, Mittelschule) spätestens beim 
Antritt der Ausbildungsstelle oder ein höherwertiger Abschluss 

- Interesse an verwaltenden, organisatorischen und kaufmännischen Tätigkeiten 
- Freude am Umgang mit Kunden der öffentlichen Verwaltung 
- Kontaktfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Engagement. 

 
Bewerbungsunterlagen: 
 

- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Jahreszeugnis 2020 

  
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 09. Oktober 2020 an: 
 
 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 Geschäftsleitung 
 Petzoltstraße 21 
 97828 Marktheidenfeld 
 
 
 
Gemeinde Birkenfeld 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

DANKSAGUNGEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hanni Götz 
07.08.2020 

 

Herzlichen Dank 
 

Allen, die sich mit  uns in st iller Trauer 

verbunden fühlten, mit  uns Abschied nahmen 

und ihre Anteilnahme auf vielfält ige Weise 

zum Ausdruck brachten. 

 

Es hat uns sehr gerührt  und getröstet . 

 

Besonderen Dank: 

 

Herrn Pfarrer Redelberger für die würdevolle 

und bewegende Trauerfeier, Herrn Roland 

Erbelding mit  seinem Praxisteam, dem 

Gesangverein Frohsinn, dem CSU 

Ortsverband, der VG M arktheidenfeld und 

allen, die uns unterstützend zur Seite standen. 

 

Wolfgang und Norbert  Götz 

 

 

Herzlichen Dank … 
…. allen, 

die sich in st iller Trauer beim Tode  

unserer lieben Verstorbenen 

 

Angelina Hörning 
geb. Fries 

*  15.12.19929     05.08.2020 

 

mit  uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf vielfält ige Weise zum 

Ausdruck brachten. 

 

In st iller Trauer 

 

Ingrid und Doris Hörning 

Herbert Hörning mit Familie 

Dieter Hörning mit Familie 

 

* * * * * * *  

O Herr, gib ihr die ewige Ruhe, 

und das ewige Licht  leuchte ihr. 

 



 

 

FAMILIENNACHRICHTEN 

 

 
 

 

 

Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten 

zu unserem 60. Hochzeitstag möchten wir uns recht herzlich bei 
unseren Kindern, Enkelkindern, Geschwistern, Verwandten, 

Freunden, Bekannten, Nachbarn und allen 

Gratulanten, sowie bei unserem Bürgermeister Achim Müller, Frau 
Hetterich von der Pfarrgemeinde Birkenfeld, dem MGV Frohsinn, 
dem Verschönerungsverein und der Mandolinengruppe die uns 

überraschte recht herzlich bedanken! 

 

Hannelore und Helmut Schebler 

 



 

 

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN 

 
Hinweise für Besucher der VGem Marktheidenfeld 
 
Bürgerbüro u. Bereiche im Erdgeschoss 
Während der Öffnungszeiten keine Terminvereinbarung nötig. 
Tel. 09391/6007-0 
 
Bereiche im 1. OG 
Terminvereinbarung nötig 
Haupt-, Kindergarten-, Friedhofs-, Personalverwaltung, Geschäftsleitung 
Tel. 09391/6007-209 
Bauamt, Liegenschaften, Grundstückswesen 
Tel. 09391/6007-212 
 
Bereiche im 2. OG 
Terminvereinbarung nötig 
Tel. 09391/6007-310 
 

 

 

 

 

Der M arkt  Karbach 

sucht  ab sofort , jedoch spätestens ab  

1. Oktober 2020 eine  

Reinigungskraft (m/ w/ d) 

für den Kindergarten Karbach. 

Die Arbeitszeit  bet rägt  

9 Wochen-Std., die Vergütung erfolgt  nach dem TVÖD. 

Interessenten melden sich bit te im Rathaus während den Sprechzeiten oder direkt  beim Ersten 

Bürgermeister. 

Bertram Werrlein 

Erster Bürgermeister 

 
 

 



Kirchweih 2020 
 

Kirchweih-Angebot auf Vorbestellung am 07.11.2020 

 

Lakefleisch mit einer Portion             

   Krautsalat und Brot                                       7,50€ 

 

Im Angebot haben wir auch Kerbeplatz und verschiedene Kuchen. 

 

Abholung hinter der Festhalle ab 11:30Uhr alle halbe Stunde bis 14Uhr. 

Vorbestellung ab sofort bis 30.10.2020 täglich von 18 – 20Uhr unter 0170 11 28283 

möglich. 

Bitte gewünschte Abholzeit bei der Bestellung angeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gelten die vorgeschriebenen Hygiene- und Abstandsregeln. 

 

 

Auf Ihre Bestellung freut sich der Bayern Fan Club „Treue Franken“ Birkenfeld. 



Kath. Öffent liche     
Bücherei Birkenfeld   
 
 
Bücherei w ieder geöffnet ! 
 

  
 
  
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
seit dem 01. August ist die Bücherei wieder geöffnet und es kann 
zu den regulären Öffnungszeiten am Dienstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 
und Samstag, 10.00 bis 11.00 Uhr ausgeliehen werden.  
 
Bitte beachtet unsere Hygieneregeln!  Kinder dürfen auch wieder 
zu uns kommen, unter 12 Jahren bitte immer in Begleitung von 
Erwachsenen! 
 
 
Macht auch weiterhin über die Website der KÖB von der 
kontaktlosen Ausleihe Gebrauch!  
https://birkenfeld.koeb-unterfranken.de/kontaktlose-ausleihe/    
 
 
Kontakt per mail: koebbirkenfeld1998@gmx.de,  
http://www.birkenfeld.koeb-unterfranken.de  
 
 
Viele neue Kinderbücher, Romane und Nichtbuch-Medien 
können ausgeliehen werden.  
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
 
 
Euer 
Büchereiteam  
 
 
 
Öffnungszeiten/Abholzeiten:  
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr,  
Samstag: 10.00 – 11.00 Uhr 

  
  



 
18. September 2020 

 
kostenfreie Filmvorführung “Hope for all“ in den Burg-Lichtspielen Karlstadt 

 

Es gibt unbequeme Wahrheiten in unserer Gesellschaft. Eine davon ist, dass wir mit unseren 
Essgewohnheiten unsere Gesundheit und das Ökosystem Erde gefährden und jährlich 
millionenfaches Tierleid verursachen. Der Film rüttelt mit teils drastischen Aufnahmen auf, gibt 
aber auch –wie der Titel schon sagt- Hoffnung. Denn die Lösung ist (eigentlich) einfach: 
schließlich hat es jeder/r Tag für Tag selbst in der Hand, die richtigen Konsumentscheidungen 
zu treffen. 

Die Filmvorführung findet (vorbehaltlich der dann geltenden Corona-Maßnahmen) am 
Donnerstag, den 15. Oktober um 19:30 Uhr in den Burg-Lichtspielen Karlstadt, Martellstraße 
2, statt. Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt. Eine Anmeldung 
über das Kino telefonisch (09353/3187/6717) oder per Email (burglichtspiele@yahoo.de) ist 
erforderlich.  

Beim Besuch des Films müssen die Hygieneregeln der Burg-Lichspiele Karlstadt eingehalten 
werden. Nähere Informationen hierzu gibt es unter www.burglichtspiele.de. Im Kino besteht 
Mundschutzpflicht, außer während der Vorstellung auf dem eigenen Sitzplatz.  

Der Film wird im Rahmen der Reihe „Energie und Klimaschutz für jedermann“ vom 
Klimaschutzmanagement und dem Agenda 21-Arbeitskreis Ressourcen des Landkreises in 
Kooperation mit der VHS Karlstadt gezeigt.  

Weitere Informationen erhalten Interessierte beim Klimaschutzbeauftragten des Landkreises, 
Michael Kohlbrecher, Tel.: 0 93 53 / 793 – 17 57, E-Mail: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, 
oder unter www.main-spessart.de. 
 
Bild: Tiberius Film (lizenzfrei) 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Pressestelle im Landratsamt Main-Spessart 
 
Marktplatz 8 
97753 Karlstadt 
 
Tel.: 0 93 53 / 793 - 10 22 
Fax: 0 93 53 / 793 - 85 10 22 
E-Mail: Pressestelle@Lramsp.de 
Web www.main-spessart.de 





 

Winterzeit – kalte Jahreszeit – gefährliche 

Saison für Autofahrer. 
 

Reifen- und Winterservicecheck: 

• Batterie 

• Beleuchtungsanlage 

• Flüssigkeiten 

• Wischeranlage und Wischerblätter 

• Bereifung 
 

Hinweis: Nachfüllen von Flüssigkeiten und Teileersatz sind 

kostenpflichtig! 
 

Sie haben Interesse an unserem Reifen- und Winterservicecheck? 

Dann nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf. 
 

Zusätzlich zum Reifen- und Winterservicecheck 

bieten wie Ihnen Winterreifen von namhaften 

Herstellern an. 
 

Wir übernehmen gerne den Radwechsel für Sie! 

Batterie 12 V / 90 Ah 

gefüllt, vorgeladen und wartungsfrei 

 

 

103,25 € 

Reifenmontage 

Reifen von Felge ab- und montiert  

inkl. Auswuchten, neues Gummiventil und Radwechsel 

Stahlfelge 11,00 € 

Alu-Felge 14,00 € 

Programmieren RDK-Sensoren 2,50 € 

Fehlerspeicher 

auslesen und löschen 10,00 € 

GRANIT Scheibenenteiser 

500 ml  

 

 

3,96 € 

Jeden 1. Freitag im Monat 

Jeden 2. Donnerstag im Monat 



   
 

                                                                                                                      

                                                                                                                                 

                                        

 

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten  
und Internet) beachten! 

Gottesdienste in Billingshausen sind bis auf weiteres 
in der Festhalle Billingshausen 
 

Mundschutzpflicht!  (Am Platz kann dann die Maske  
abgenommen werden) 

Bitte geeigneten Mund-Nasen-Schutz selbst mitbringen! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten: 
 

Sonntag, 4.10. Erntedank   
10.00 Uhr besonderer Gottesdienst zum Erntedankfest 

Freitag, 9.10.   
18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation  

Samstag, 10.10.   
09.30 Uhr Konfirmation I 
konfirmiert werden: Jody Brey (Ansbach), Robin Geeb (Urspringen), Lilly Heußlein 
 (Billingshausen), Lena Hüsam (Marktheidenfeld), Nora Mende 
 (Birkenfeld) und Korbinian Möschl (Billingshausen) 

Sonntag, 11.10.   
09.30 Uhr Konfirmation II 
konfirmiert werden: Jannic Hehn (Leinach), Alexander Jones (Birkenfeld), Jonas Krämer 
 (Urspringen), Theo Krause (Urspringen), Janis Vogel (Urspringen) 
 
17.00 Uhr Abendandacht zur Konfirmation  

Sonntag, 18.10. 19. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 25.10. 20. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst    
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter Leinach    

Sonntag, 1.11. 21. Sonntag nach Trinitatis / Reformationsfest   
09.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest, Festhalle   
10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Kirche Billingshausen    
 
 
Bei Unsicherheiten und Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit an 
Pfarrer Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de 

 

Untertorstr. 6, 97834 Billingshausen  
Tel: 09398 - 281 
Fax: 09398 - 998971 
Mail: pfarramt.billingshausen@elkb.de 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  BILLINGSHAUSEN 

                         www.billingshausen-evangelisch.de 

mailto:pfarramt.billingshausen@elkb.de
mailto:Klaus.Betschinske@elkb.de


Liebe Mitglieder unserer Pfarreien-Gemeinschaft!

„Das Wichtigste ist in der Situation der Corona-Krise der Schutz der Gesundheit der Gläubigen!“ - mit 
diesem Satz beginnt das Schreiben aus dem Bischöflichen Ordinariat Würzburg, in dem ab Mai wieder 
öffentliche Gottesdienste erlaubt wurden. 

Wir wollten im Gottesdienst niemanden in Gefahr bringen und sind auf Nummer Sicher gegangen. Um die 
Infektionsgefahr mit dem Corona-Virus beim Kommunionausteilen zu minimieren, haben wir bisher die Form 
mit dem Brot in der Brotdose oder mit der Hostie in einer Papiertüte praktiziert. 

Es gab eine große Bandbreite an Reaktionen von Zustimmung über Unverständnis bis Ablehnung. Wir 
bedanken uns bei allen, die sich auf die ungewohnte Form der Eucharistiefeier eingelassen haben und sie 
zum Schutz der Gläubigen mitgetragen haben. Wir freuen uns, dass viele von Ihnen die Notlösung angesichts
der Pandemie als Chance verstanden haben. Sie haben sie zum Anlass genommen, neu über die 
Bedeutsamkeit und den Lebensbezug von Eucharistiefeier und Kommunion nachzudenken und miteinander 
und mit uns ins Gespräch zu kommen. Gut, wenn wir so ein Stück mehr begreifen, was es heißt, dass Jesus 
Christus das Brot des Lebens (und nicht nur das Brot der Eucharistie) ist! 

Nachdem wir zu Beginn der Corona-Pandemie die Gefahr durch den fehlenden Abstand oder gar durch einen
unbeabsichtigten Kontakt als besonders gefährlich eingeschätzt haben, wird nun immer häufiger von 
verschiedenen Fachleuten die Gefahr durch die Aerosole, das heißt den Atemdunst, betont. 

Das bedeutet für uns, dass wir in unseren Gottesdiensten künftig weniger und wenn möglich mit 
Mund-Nasen-Maske singen, aber die Kommunion in der üblichen Form, d.h. als Hostie vom Altar, 
empfangen. 

Für unsere Eucharistiefeiern und Wortgottesdienste heißt das:

• NICHT am Gottesdienst teilnehmen darf (wie bisher), wer Fieber oder Atemwegsprobleme hat, mit 
Corona infiziert oder unter Quarantäne gestellt ist oder in den letzten vierzehn Tagen Kontakt zu 
einem bestätigten an COVID-19 Erkrankten gehabt hat. 

• In der Kirche ist eine Nasen-Mund-Maske zu tragen. Am Sitzplatz darf sie abgenommen werden. Wir 
singen nur wenig, um den Ausstoß von Aerosolen gering zu halten. 

• Pfarrer und Kommunionhelfer legen vor dem Kommunionausteilen eine Nasen-Mund-Maske an und 
desinfizieren sich die Hände. Sie bringen die Kommunion in die Bankreihen. Wer kommunizieren will, 
steht dazu auf und streckt die Hände weit ausgestreckt dem Kommunionhelfer entgegen. Bitte achten
Sie darauf, dass Sie dabei die Hand des Kommunionhelfers nicht berühren. 

• Bitte nehmen Sie die Regeln ernst! Jetzt zum Ende der Sommers steigen die Zahlen der Infektionen 
an und die Erkältungszeit steht vor der Tür. Wir legen Ihnen den Grundsatz unseres Bistums an Herz:
„Das Wichtigste ist in der Situation der Corona-Krise der Schutz der Gesundheit der Gläubigen!“ Bitte 
tragen Sie Ihren Teil dazu bei!

„Kommunion“ heißt „Gemeinschaft“. Für uns Katholiken bedeutet Kommunion die Gemeinschaft, die uns 
Jesus Christus schenken will, und auch die Gemeinschaft untereinander. Die Corona-Zeit ist eine 
Bewährungszeit für ein gutes Miteinander. Der heilige Augustinus sagt in einer Osterpredigt für Neugetaufte 
im Blick auf die Kommunion: „Seid, was ihr seht, und empfangt, was ihr seid.“ Das wünschen auch wir 
Ihnen und uns allen!

Pfarrer Stefan Redelberger Pastoralreferentin Christiane Hetterich

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g   N r.  10
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 25.09.2020  bis 02.11.2020
 Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 14.10.2020



Freitag 25.09. Hl. Nikolaus v. Flüe

Ur 19:00 Bußgottesdienst für die Kommunion-Familien
Bi 19:00 Wort-Gottes-Feier

Samstag 26.09. Hl. Kosmas und hl. Damian

Bi 18:30 Vorabendgottesdienst  - für Herbert u. Emma Ludwig, Fam. Klühspies u. Kern / Elsa u. Hermann 
Meining u. Angeh. / Maria Hörning, Eltern u. Schwiegereltern, Alois u. Helene Hochbrückner u. 
Enkelin Tanja, Fam. Mohrhard u. Tochter Johanna, Fam. Winter, Helmut Bauer / Werner Lang, 
Eltern und Schwiegereltern / (L) Heinrich u. Luise Liebler u. Ang. / Gertrud Redelberger, lebende u. 
verst. Angeh. / (L) Erwin u. Maria Lang u. Ang. / Maria u. Edmund Lang / Seelenamt für Angelina 
Hörning

Ur 18:30 Wort-Gottes-Feier

Sonntag 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Caritative Aufgaben

Ur 10:15 Hl. Messe mit Erstkommunion  - Kollekte für das Bonifatiuswerk - für lebende u. verstorbene 
Angehörige der Kommunionkinder / Brigitte Lutz, verst. der Familien Sendelbach u. Hart mit 
Angehörigen

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier - für Erich Furth u. Angehörige
Bi 14:00 Tauffeier von Luna Stegerwald 

Dienstag 29.09. HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL

Ur 19:00 Hl. Messe  - für Maria u. Rudolf Sendelbach, Klara u. Heinrich Walz / Gunter Stubenrauch / Anni 
Barthel, Eltern u. Geschwister / Gertrud u. Hermann Jekel

Ka 19:00 Rosenkranz

Mittwoch 30.09. Hl. Hieronymus

Ur 18:30 - 19:30 Uhr eucharistische Anbetung
Ro 19:00 Wort-Gottes-Feier am Schützenhaus 

Donnerstag 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus

Ro 18:30 Rosenkranz
An 18:30 Rosenkranz
Ur 19:00 Rosenkranz
An 19:00 Wort-Gottes-Feier

Freitag 02.10. Heilige Schutzengel

Bi 19:00 Hl. Messe - für Berthold und Melitta Klühspies, Ana Scheller

Samstag 03.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis

Ur 18:30 Vorabendgottesdienst - für Pfarrer Winfried Heid / Josef, Martha  u. Martin Ehehalt (L) / Müller u. 
Öhrlein u. Angehörige / Eugenie Kratzer u. verst. d. Fam. Kratzer u. Roß / verst. d. Familien Klein, 
Full, Schäfer u. Michel

Sonntag 04.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
ERNTEDANK

Ro 8:45 Hl. Messe - für (L) Christine u. Kornel Sendelbach u. Ang. / Heinrich u. Rita Bayer / Antonie u. 
Ludwig Germer, lebende u. verst. Angehörige

Bi 10:15 Hl. Messe - für (L) Hermine u. Hermann Keidel / (L) Petronella u. Fritz Rinagl u. Ang. / Seelenamt für
Angelina Hörning / Kreszenz, Karl u. Helga Liebler, Fam. Maier, Inge Hepner u. Waldimar Möslein / 
Hermann Schäffer, Eltern u. Schwiegereltern, Wolfgang Merk u. Angeh. / Karl Hörning u. Angeh.

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ka 10:15 Kinderkirche

Dienstag 06.10. Hl. Adalbero

Ro 14:00 Erntedankandacht für Senioren
Ka 18:30 Rosenkranz
Ur 19:00 Hl. Messe - für Klemens u. Theresia Ehehalt (L)

Mittwoch 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

Bi 14:00 Erntedankandacht für Senioren
Ur 18:30 - 19:30 Uhr eucharistische Anbetung
Bi 19:00 Rosenkranzandacht

Donnerstag 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis

Ro 18:30 Rosenkranz
Ur 19:00 Rosenkranz



Freitag 09.10. Hl. Dionysius u. Gefährten und hl. Johannes Leonardi

Bi 19:00 Wort-Gottes-Feier - für Rudolf u. Rita Löhr u. Angeh.
Ka 19:00 Bußgottesdienst für die Kommunion-Familien

Samstag 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis

An 18:30 Vorabendgottesdienst - für Eugenie u. Emil Arnold und für die Verstorbenen der Fam. Sendelbach

Sonntag 11.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bi 8:45 Hl. Messe - für Emma u. Herbert Ludwig, Fam. Klühspies u. Kern
Ka 10:15 Hl. Messe mit Erstkommunion -  Kollekte für das Bonifatiuswerk -
Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier zum Jahrtag des Musikvereins- für lebende und verstorbene Mitglieder des 

Musikvereins Urspringen / Christine Greß
Ur 17:30 Rosenkranz für Kinder

Dienstag 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Rosenkranz
Ur 19:00 Hl. Messe - für Hiltrud u. Elsie Heyn u. Eltern u. Georg u. Anna Reinhart

Mittwoch 14.10. HL. BURKHARD

Ka 14:00 Erntedankandacht für Senioren
Ro 14:30 Krankenkommunion
Ur 18:30 - 19:30 Uhr eucharistische Anbetung
Bi 19:00 Rosenkranzandacht
Ro 19:00 Hl. Messe - für Pfr. Adolf Hartmann, Eltern, Geschwister u. Angehörige (L) / (L) Anna u. Friedrich 

Kreser u. Ang. / (L) Valentin u. Theresia Servatius u. Eltern

Donnerstag 15.10. Hl. Theresia v. Jesus

Ro 18:30 Rosenkranz
Ka 18:30 Frauengebetskette zur Weltmission
Ur 19:00 Rosenkranz

Freitag 16.10. Hl. Hedwig v. Andechs, hl. Gallus u. hl. Magareta Maria Alacoque

Bi 19:00 Wort-Gottes-Feier
Ur 19:00 Bußgottesdienst für die Kommunion-Familien

Samstag 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien

Bi 18:30 Vorabendgottesdienst für die Ehejubilare unserer PG - für (L) für verst. Ang. der Fam. Klüg u. Winter
/ Seelenamt für Angelina Hörning / Fam. Schebler, Klühspies u. Seitz, lebende u. verst. Angeh. / 
Karl-Otto Müller, Lioba u. Willi Keidel, Maria Hörning und verst. Angeh. / Valentin (JT) u. Maria (JT) 
Zink, Klara u. Rudolf Klühspies u. Geschwister u. Karl Hörning  / Familie Klühspies und Angeh. / 
Gertrud Redelberger, lebende u. verst. Angeh. / Günter Stegerwald u. Angeh./ / Herbert Konrad, 
Eltern u. Großeltern, Hugo Christ, Eltern u. Großeltern

Sonntag 18.10. HL. LUKAS

Ka 8:45 Hl. Messe - für Eduard Väth, verstorbene Eltern und Schwester, Emil und Elfriede Herrmann, 
verstorbene Eltern und Geschwister, Hilde Dotzel und verstorbene Eltern / Arthur Laudenbacher u. 
Angehörige / Käthe u. Gerhard Zorn u. Angeh. und Anton Zorn, Eltern u. Angeh.

Ur 10:15 Hl. Messe mit Erstkommunion -  Kollekte für das Bonifatiuswerk -
Ur 14:00 Tauffeier von Sofia und Julian Pfeuffer

Dienstag 20.10. Hl. Wendelin

Ka 18:30 Rosenkranz
Ur 19:00 Hl. Messe - für Weimann u. Wiesner u. verst. Angehörige / Hans Sendelbach, Ludwig u. Lieselotte 

Oehring

Mittwoch 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen

Ur 18:30 - 19:30 Uhr eucharistische Anbetung
Bi 19:00 Rosenkranzandacht
Ro 19:00 Wort-Gottes-Feier

Donnerstag 22.10. Sel. Johannes Paul II

Ro 18:30 Rosenkranz
An 18:30 Rosenkranz
An 19:00 Hl. Messe - für Pfr. Peter Müssig u. Angehörige / Edgar (JT) u. Dora Reusch, Agnes u. Karl Popp, 

Frieda Popp, u. verst. Angehörige
Ur 19:00 Rosenkranz



Freitag 23.10. Hl. Johannes von Capestrano

Bi 19:00 Hl. Messe - für Felix Geier, Eltern u. Schwiegereltern und Fam Röhm

Samstag 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU WÜRZBURG

Ka 18:30 Vorabendgottesdienst mit Kerzenweihe - für Familien Herrmann u. Heilig u. verst. Angeh. / Alois 
Baunach, verst. Eltern u. Angehörige / verst. d. Familien Schmelz, Behl u. Diener

Sonntag 25.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Weltmissionstag

Ur 8:45 Hl. Messe mit Kerzenweihe - für Anton Steinhauer u. Angehörige / Hugo & Lidwina Bayer u. verst. 
Angehörige / Heinz Fleischmann (JT) u. Angehörige / Hedwig Roth u. Angeh.

Bi 10:15 Hl. Messe mit Kerzenweihe - für Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Emil Müller, Josef u. Elsa 
Hörning und Eltern / Josefine u. Benno Hörning u. Eltern

Bi 11:30 Tauffeier von Cosimo Masaro

Dienstag 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Rosenkranz
Ur 19:00 Wort-Gottes-Feier

Mittwoch 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS

Ur 18:30 - 19:30 Uhr eucharistische Anbetung
Bi 19:00 Rosenkranzandacht (Past.Ref. Hetterich) mit dem Frauenbund
Ro 19:00 Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe

Donnerstag 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis

Ro 18:30 Rosenkranz
An 18:30 Rosenkranz
An 19:00 Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe
Ur 19:00 Rosenkranz

Freitag 30.10. Freitag der 30. Woche im Jahreskreis

Bi 19:00 Hl. Messe - für Armin und Jonas Hemmelmann, Familie Redelberger und Hemmelmann / Walter 
Troll, Eltern u. Schwiegereltern / Ludwig Stegerwald, Eltern u. Schiegereltern / Ludwig Schäffer (JT),
verst. Eltern, Schwiegereltern u. Geschwister

Samstag 31.10. Hl. Wolfgang

Ro 18:30 Vorabendgottesdienst - für Elisabeth u. Albin Eyrich u. Rosa u. Adam Behr

Sonntag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

An 8:45 Hl. Messe 
Ur 10:15 Hl. Messe - für Werner Gress u. verst. Angehörige / Wolfgang Gress, Eltern u. Schwiegereltern / 

Alma, Herrmann u. Rosa Müller, Doris (JT) u. Guido Sendelbach
Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ur 13:30 Friedhofsgang
Bi 13:30 Friedhofsgang
Ka 15:00 Friedhofsgang
Ro 15:00 Friedhofsgang
An 15:00 Friedhofsgang
An 18:00 privater Friedhofsgang
Ur 18:30 privater Friedhofsgang
Ro 18:30 privater Fieidhofsgang

Montag 02.11.      ALLERSEELEN 
Kollekte: für  die Priesterausbildung in Osteuropa

Bi 17:30 Hl. Messe für alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten unserer Gemeinde
Ur 19:00 Wort-Gottes-Feier für alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten unserer Gemeinde
Ka 19:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten unserer Gemeinde 
An 18:00 privater Friedhofsgang
Ro 18:30 privater Friedhofsgang

Bitte beachten Sie: Nach Abgabeschluss gemeldete Intentionen können im Mitteilungsblatt nicht mehr veröffentlicht
werden.



 

Nachdem die Feier der Erstkommunion für unsere Pfarreiengemeinschaft feststeht, möchten wir 
Ihnen heute einige aktuelle Informationen zur Firmung geben.

Wie Sie vielleicht schon wissen liegt die Vorbereitung für die Firmung nicht in der 
Pfarreingemeinschaft, sondern im Pastoralen Raum. Dies bedeutet, dass die Firmlinge unserer 
Pfarreiengemeinschaft sich jeweils im Spätherbst für unterschiedlich ausgerichtete Firmkurse 
anmelden können. Diese Kurse werden bei einem Abend für Firmlinge und Eltern vorgestellt. 

Aus unserer Pfarreingemeinschaft haben sich im vergangenen Jahr 31 Firmlinge für das 
Firmkonzept „Hochseilgarten“ bei Pfr. Eckert entschieden, 10 junge Menschen meldeten sich für 
das Firmkonzept „Life & Relationship“ von Pastoralassistent M. Drzizga an. 

Da aufgrund der Corona-Pandemie der Firmunterricht im Hochseilgarten gar nicht beginnen 
konnte, musste die Vorbereitung und auch die Firmung auf 2021 verschoben werden.

Anders sieht es für die Teilnehmer des Firmprojekts „Life & Relationship“ aus. Hier fand der 
Großteil der inhaltlichen Einheiten schon vor den Corona Einschränkungen statt, die noch 
fehlende Einheit kann jetzt im Herbst gehalten werden. Die Firmung für diese zehn Firmlinge aus
unserer Pfarreinengemeinschaft findet am Samstag, 07. November um 11.30 h in St. Josef in 
Marktheidenfeld statt. Firmspender ist Abt Michael Reepen aus Münsterschwarzach. Da 
insgesamt 90 junge Menschen an diesem Tag gefirmt werden, kann nur der Pate/die Patin die 
jungen Firmbewerber begleiten. Für Eltern, Geschwister, Freunde und Angehörige wird der 
Gottesdienst jedoch per Livestream übertragen.

Wenn über die Firmung gesprochen wird, dann stellt sich auch die Frage nach dem Firmalter. In 
den letzten Jahren wurden die jungen Menschen immer in der 7. Klasse gefirmt. Bei einer 
Konferenz des Pastoralen Raumes wurde für den gesamten Pastoralen Raum entschieden, das 
Firmalter um ein Jahr hochzusetzen, d.h. erst in der 8. Klasse zu firmen. Gerade bei der Firmung
entscheidet sich der junge Mensch ganz bewusst für seinen Glauben an Gott. Was in der Taufe 
die Eltern und Paten versprochen haben, das verspricht er jetzt selbst. Daher haben sich die 
Priester und pastoralen Mitarbeiter/-innen des Pastoralen Raums entschieden, die Firmung ein 
Jahr später, d.h. in der 8. Klasse anzusetzen. 

Dies bedeutet, dass im Herbst kein neuer Firmkurs in unserer Pfarreinengemeinschaft starten 
wird. Die Kinder der 7. Klasse und ihre Eltern werden wir mit einem Brief darüber informieren.

Ur Das Pfarrbüro ist am 30.9.2020 geschlossen.

Ur/Bi Die Spenden und Kollekte an Sr. Deco Amaral für die Coronahilfe Brasilien betrug in
Birkenfeld 800,-- Euro und in Urspringen 471,70 Euro. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Spendern.

PG Am  27.09.2020 in Urspringen, am 11.10.20 in Karbach und am 18.10.20 in Urspringen finden die 
Hl. Messen mit Erstkommunion statt. Bei diesen Gottesdiensten führen wir das Anmeldeverfahren 
wie zu Beginn der Lockerungen wieder ein. 
Wenn Sie einen dieser Gottesdienste besuchen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Birkenfeld oder Urspringen.

PG Einladung zur Frauengebetskette zur Weltmission, Thema: Solidarisch für Frieden und 
Zusammenhalt; am Donnerstag, 15.10.2020 um 18:30 Uhr in Karbach.

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 



Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



 
Apothekendienstplan 2020 

 
TAG DATUM APOTHEKEN 

Samstag 26.09.2020 Hof-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 27.09.2020 Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim 

Mittwoch 30.09.2020 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 03.10.2020 Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 04.10.2020 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 07.10.2020 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Samstag 10.10.2020 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Sonntag 11.10.2020 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 14.10.2020 Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 17.10.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 18.10.2020 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Mittwoch 21.10.2020 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Samstag 24.10.2020 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 25.10.2020 Buchen-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 28.10.2020 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 31.10.2020 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind:  
Montag, Dienstag, Donnerstag von 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 22.00 Uhr. 
Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  116 117 
Notrufnummer: Polizei     110 
Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 
Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/ 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayr-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26 Tel. 09342/21999 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengf., Homburger Str. 11cTel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
 


